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Mythologie

Aphrodite geht hervor aus der Himmelskönigin und Göttin 
des Bettes und der fruchtbaren Hülle Inanna, welche vor 
über 5000 Jahren von den Sumerern angebetet wurde.

Später wurde Innana bei den Babyloniern und Assyrern zu 
Ishtar Tammuz, Göttin des Krieges und der Liebe, bis aus 
ihr unter den Phönikern die Göttin Astarte wurde. 

Bei den Syrern war sie als Atargatis bekannt. 

Inanna on the Ishtar Vase, from Larsa, 
early 2nd. millennium BC [13].
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Mythologie

Durch die Händler und Seefahrer der Phöniker gelangte 
Atargatis/Astarte über die Handelsrouten letztendlich 
nach Zypern und wurde dort als Schutzgöttin der 
Schifffahrt angesehen. 

Die Griechen hatten Schwierigkeiten, den Namen der 
Göttin auszusprechen und änderten ihn in den leichter 
aussprechbaren „Attorethe“, und dann in „Aphthorethe“, 
bis schließlich daraus der Name „Aphrodite“ wurde. 
Ausschlaggeben war dafür der Mythos ihrer Geburt aus 
dem Schaum des Meeres, da Schaum im Griechischen
„aphros“ bedeutet.
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Mythologie

295 v. Chr. wurde in Rom der erste Tempel der 
Venus Obsequens, der altitalienischen Göttin der 
Wünsche erbaut, welche u.a. in Lavinium, an der 
Via Appia, einen Tempel hatte, wo auch der 
Venuskult begann. 

Durch ihre Fähigkeit, Wünsche zu erfüllen, wobei 
ein häufiger Wunsch nach Liebe denkbar war, 
setzte man diese alsbald in Verbindung mit der 
Liebesgöttin Aphrodite. Seither wird Aphrodite mit 
der römischen Göttin Venus gleichgesetzt. 

Venus von Esquilin [15].
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Die Geburt der Aphrodite

An der Südküste der Insel Zypern liegt ein bei Touristen beliebtes Dorf namens Kouklia. 
Wenige Kilometer südlich findet man einige Felsen, die aus dem Meer ragen. Schwimmt
nun ein verliebtes Paar dreimal um einen dieser Felsen, so wird es, den Zyprioten zufolge, 
mit ewiger Liebe belohnt. 

Dieser Volksglaube entstammt dem Mythos der Geburt der Aphrodite, Göttin der Schönheit 
und der Liebe. 
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Aphrodite's Rock, the site of the birth of the goddess Aphrodite, Cyprus [3].
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Der griechische Dichter Hesiod schreibt in seiner Teogonia, dass einst Gaia ihrem Sohn 
Kronos den Auftrag gab, seinem Vater Uranos die Geschlechtsteile mit einer Sichel abzu-
schneiden und in das Meer zu werfen. Nachdem Kronos die Aufgabe ausgeführt hatte,
vermischten sich das Glied und der Samen mit dem Wasser, dieses fing an zu schäumen 
und formte Aphrodite, die Schaumgeborene. 

Aphrodite trieb zunächst nach Kythera und von dort übers Meer bis nach Zypern, wo sie „im 
Schoß des Meeres zu voller Blüte und Schönheit“ erwuchs und schließlich nicht weit von 
der Tempelstadt Paphos an Land ging.

Fresco from Pompei, Casa dei Venus, 1st century AD [4].
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Auf den Spuren einer Göttin

Reliefkarte von Zypern [9].

Paphos
Limasol

Larnaka

Zafer Burnu
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Baf (gr. Paphos)

Die Geschichte beginnt in Baf (gr. Paphos), wo in Küstenähe Aphrodite einst aus dem 
Meer stieg. Die Göttin lernte Kinyras, einen mythischen König der Zyprioten, kennen und 
fühlte sich bald mit ihm eng verbunden. Sie nannte ihn ihren geliebten Priester, welcher 
schließlich Aphrodite zu Ehren in Baf einen Tempel erbauen ließ. Vom 12. Jh. v. Chr. bis 
zum 4. Jh. n. Chr. diente er als Stätte des Aphrodite-Kults. 

The Sanctuary of Aphrodite in Kouklia, Cyprus [11].
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Limasol

An jenem Ort wurde ein Grab aus dem 11. Jh. v. Chr. gefunden, welches der Aphrodite 
zugeordnet und in antiken Schriften als Kultplatz genannt wird. Womöglich wurde sie 
bereits zu dieser frühen Zeit auf der Akropolis der Stadt verehrt. In Amathus können 
Besucher die Überreste des im 1. Jh. n. Chr. errichteten Aphrodite-Tempels besichtigen. 
Der Sage nach gründete Amathous, der Sohn des Königs Aerias, diesen Tempel. 

Ruinen des Aphrodite-Tempels in Amathus, Zypern [1].
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Larnaka

Die Letzte der drei heiligen Stätten befindet sich in der im 13. Jh. v. Chr. gegründeten Stadt 
Kition bei Larnaka. Der einst der zyprischen Göttin und Patronin des Kupfers gewidmete 
Tempel wurde im 10. Jh. v. Chr. aufgegeben und gegen Ende des 9. Jh. v. Chr. von den 
Phöniziern wieder aufgebaut. Diese widmeten die Verehrungsstätte ihrer Göttin Astarte, 
dem orientalischen Äquivalent zur Aphrodite. 

Ancient Kition, Larnaca, Cyprus [2].

16.12



Larnaka

Die Tatsache, dass in diesem Tempel ursprünglich die Beschützerin des Kupfers angebetet 
wurde, lässt auch eine Parallele zwischen Aphrodite und diesem Metall zu. 

Hinzu kommt der Glaube, dass Kinyras nicht nur als König, sondern auch als Erfinder von 
Werkzeugen und Metallverarbeitung bekannt war. Dies trug dazu bei, dass der Name der 
von Aphrodite beschützten kupferreichen Insel sich möglicherweise von der Bezeichnung 
für Kupfer ableitet und/oder diesem Metall seinen Namen gab.
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Zafer Burnu – Kap Apostolos Andreas

Der britische Geograph David Hogarth entdeckte 1888 auf der äußersten Spitze des Kap 
Andreas, auf der Halbinsel Karpaz, Überreste eines Gebäudes, welches dem griechischen 
Geographen Strabon zufolge, ein Tempel der Aphrodite war. Weitere Funde, wie ein 
Pedestal aus bläulichem Kalkstein und die Statue einer Frau unterstützen diese Aussage. 

Am Kap Apostolos Andreas [17].
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Pflanzen der Aphrodite

In der griechischen Mythologie werden der Aphrodite viele verschiedene Attribute 
zugeordnet. Eines der wohl bekanntesten ist die Taube. Doch auch einige Pflanzenarten 
setzt man in Verbindung mit der Liebesgöttin, wie zum Beispiel Myrten, Lilien, Birnen und 
Rosen.

Venus von Giovanni Contarini [16].
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Rosa-Arten

Die meisten Arten der Gattung Rosa sind sommergrüne Sträucher mit fünfzähligen Blüten 
und hauptsächlich in der Holarktis verbreitet, so auch auf Zypern. Dort ranken sich zwei 
Mythen um die Rosen der Aphrodite. Alba-Rosen, eine Gruppe von sehr edlen und alten 
Rosensorten, sollen einst vom Himmel herab geregnet sein, als die Schaumgeborene an 
der Südküste Zyperns an Land trat. 

Alba-Rosen [10]. 16.16



Rosa-Arten

Auch erzählt man sich, dass Ares, der Ehemann der Aphrodite, aus Eifersucht Adonis, Gott 
der Vegetation und Geliebter der Liebesgöttin, tötete. Als Aphrodite sich auf den Weg zu 
ihrem sterbenden Geliebten begab, soll sie sich an Rosenbüschen verletzt haben, 
woraufhin die weißen Rosen mit Blut bespritzt wurden und sich rot färbten.

Venus an der Leiche des Adonis von Lemprereur
(1728-1808), nach Guercino (1591-1666) [14].
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Origanum majorana

Dieser Lippenblütler (Lamiaceae) benötigt einen locker-steinigen, flachgründigen Lehm-
boden, milde Winter und sehr warme Sommer, um zu voller Blüte heranzuwachsen. Laut 
den Griechen ist Origanum majorana ein Symbol der Glückseligkeit, da die Liebesgöttin 
Aphrodite diese Pflanze einst in einem Zustand vollkommenen Glücks erschaffen haben 
soll. Seither wird ihr zu Ehren das Kraut zum Räuchern verwendet. Frisch verheirateten 
Paaren werden traditionell Girlanden aus Majoran um den Hals gelegt, um eine von Glück 
erfüllte Ehe zu gewährleisten.

Origanum majorana [8].
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Pyrus malus

Pyrus malus galt und gilt heute noch als altes Symbol 
für Offenbarung, Liebe, Sexualität, Fruchtbarkeit und 
Leben und nahm im Laufe der Zeit in den 
verschiedenen Kulturen unterschiedliche Rollen an.

Mythen und Legenden erzählen von dem Lebensapfel, 
dem Liebesapfel oder dem Apfel der Prüfung. In der 
griechischen Mythologie kennt man das Obst u.a. als 
Goldenen Apfel, welcher aufgrund eines Streites 
zwischen den Göttern auch als Zankapfel bekannt 
wurde. 

Pyrus malus
von Carl Axel Magnus Lindman (1856-1928) [7].
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The Judgment of Paris von Peter Paul Rubens (1577-1640) [6].
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Alle Götter waren einst zur Hochzeit des Peleus und der Thetis eingeladen. Nur Eris, die 
Göttin der Zwietracht, erhielt keine Einladung. Aus Wut warf diese einen goldenen Apfel in 
die Menge, welcher der Schönsten aller Göttinnen gehören sollte.  Daraufhin kam es zum 
Streit zwischen Aphrodite, Athene und Hera, wem dieser Apfel gebühre und der sterbliche 
Prinz Paris, Sohn des trojanischen Königs Priamos, sollte die schönste Göttin bestimmen. 
So versuchten die Göttinnen den Prinzen mit Preisen zu bestechen. Paris wählte 
schließlich Aphrodite als schönste Göttin und erhielt dafür die Liebe der schönen Helena, 
welche jedoch schon mit dem König von Sparta verheiratet war. Der Raub der Gemahlin 
soll so der Auslöser des Trojanischen Krieges gewesen sein. 
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